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mucus dan. 44. coc Xyj sös R socii dan. 14. caoapc? XXiq sjodris R
mures dan. 41. ouXtouXec XXy) ulules R ciconiae dan. 5. oup-ti^i; Xe
urdsis le urticae dan. 1. In einigen Quellen erhält sich tsl:
grec li die Griechen conv. 357. njig Iji die Kleinen bo. 166.
sog lu Gefährte bo. 24. b) i'C XXy; ez R hoedi dan. 3. Neben
batzokuri hört man bazokuri verspotten: die erstere Form liegt
der letzteren zu Grunde, und beruht auf a St bäte zok: die

Ableitung von einem griech. ßa^upiCo) Cihac n. 638. ist un

möglich.
Ir um. I vor Consonanten fällt aus: ab bianco. at altro.

kad caldo. kadere caldaja. parne palma. pupe Wade, vöte volta
ga. Als ältere Formen sind aub, aut usw. anzusehen. Schu-
chardt 3. 305.

mere andare ist lat. mergere und beruht auf jenen Formen,
in denen g vor i und e ausfällt: meri, mere; meremu neben mer-

gemu, meretsi neben Triergu eo, eunt ma. 11.

Einige von den Fällen, in denen Consonanten schwinden,
wurden unter den betreffenden Consonanten erläutert: z. B. kal

aus caballus, das auch alb. ist iv. 25. p§mmt aus pavimentum
iv. 31. usw.

c) Schwinden von Consonanten im Auslaut.

Hinsichtlich der Bewahrung oder Abwertung der ursprüng
lich auslautenden Consonanten stimmen die romanischen Sprachen
nicht vollkommen mit einander überein. Das rumunische wirft

sie regelmässig ab und mag hierin als mit dem it. näher ver
wandt angesehen werden. Die Anfänge des consonantischen
Auslautgesetzes reichen weit ins Alterthuin zurück.

Zur Erleichterung der Übersicht theile ich die Lehre von
dem consonantischen Auslaut im rumun. in drei Abschnitte:
A. Nomina. B. Partikeln. C. Verba.

A. Die Nomina beruhen im sing, entweder auf dem Nomi
nativ oder auf dem Accusativ. Die Ansicht von dem nomina-

tivischen oder accusativischen Ursprung des roman. Nomens im
sing, wird nicht allgemein getheilt: ,it. morte“, sagt G. I. Ascoli,
,e un esito fonetico, nel quäle si venivano di necessitk a con-

fondere que’ due casi obliqui che principalmente entravano nella
foggia volgare del discorso romano: ad morte[m], de rnorte“
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